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Informationen aus dem Rathaus

Vorwort

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

am 19. sowie am 28. August fanden im 
Ortschafts- und Gemeinderat die konstituie-
renden Sitzungen statt. In diesen Sitzungen 
wurden weitere Wahlen durchgeführt und ich 
freue mich, dass uns Simone Brodauf als neue 
Ortsvorsteherin von Adorf sowie Dr. Frederik 
Ranck als 1. Stellvertreter und Tino Seidel als 
2. Stellvertreter des Bürgermeisters mit ihrer 
ehrenamtlichen Tätigkeit zur Verfügung ste-
hen. Ich wünsche uns eine gute Zusammen-
arbeit und viele erfolgreiche Projekte zum 
Wohle unserer Gemeinde. Die Sitzungen bil-
deten somit den Startpunkt für die Ratsarbeit 
in den kommenden fünf Jahren. Unsere Her-
ausforderungen sind ohne Frage groß; den-
noch habe ich aufgrund der ausgewogenen 
Mischung aus erfahrenen und neuen Rats-
mitgliedern das gute Gefühl, dass wir alles 
meistern werden. Damit uns das gelingt, wer-
den wir gerade in den ersten Monaten ganz 

intensiv mit den Ratsmitgliedern arbeiten, um 
schnell ein gegenseitiges Verständnis und 
einen gemeinsamen Weg zu finden.

Auf der einen Seite haben wir also einen 
Neuanfang und gleichzeitig auf der anderen 
Seite einen Abschied. Das Projekt Netzwerk-
koordination welches unsere Jana Gratias in 
den letzten knapp zwei Jahren entwickelt und 
ausgefüllt hat, ist leider beendet. Da die finan-
ziellen Mittel dazu aus einem Preisgeld des 
Sächsischen Staatsministerium für Regional-
entwicklung stammten, war eine Fortführung 
in diesem Rahmen leider nicht möglich und 
wir mussten leider „Auf Wiedersehen“ sagen. 

Wir konnten im Rahmen des Projektes viele 
Dinge ausprobieren, die aus unserer Sicht für 
das Gelingen unserer Netzwerke notwendig 
sind; von internen Gesprächen zur Verbes-
serung der betrieblichen Kommunikation über 
Projekte in der Gemeinde wie Jugendrat, 
Seniorenbeirat, Vereins- und Unternehmens-
stammtischen bis hin zu Kulturhauptstadt-
themen, Partnerschaft für Demokratie und 
bundesweiten Netzwerken wie den Starken 
Orten oder unserem Einsatz bei Jugend ent-
scheidet. Einige Dinge sind uns nicht gelun-
gen, andere dafür umso mehr. Deswegen wird 
die Arbeit von Jana Gratias auch in den kom-
menden Jahren noch einige Früchte tragen, 
die man heute vielleicht noch nicht sehen 
kann. Es war die erste Projektstelle in dieser 

www.neukirchen-erzgebirge.de

Form in der Gemeinde Neukirchen und wir 
haben wertvolle Erfahrungen sammeln kön-
nen und haben Impulse für neue Wege und 
Arbeitsweisen erhalten. An dieser Stelle möch-
te ich mich nochmals für die Zusammenarbeit 
bedanken und freue mich, dass wir im Kontext 
der Kulturhauptstadt und den Starken Orten 
noch zwei Projekte zu Ende bringen können.

Vielleicht hatten Sie die Gelegenheit das 
Radiointerview oder die Berichterstattung des 
MDR zu verfolgen, welche schön aufgezeigt 
haben, wie lebenswert es in unserem Ort ist. 
Wir können zurecht stolz auf das sein, was wir 
erreicht haben. Und das Schönste daran ist, 
dass dies nicht der Verdienst eines Einzelnen 
oder einer kleinen Gruppe ist, sondern dass 
diese Entwicklung nur mit unserer Gemein-
schaft möglich war und auch in Zukunft ist. 
Deswegen mein Wunsch oder sogar mein 
Appell an Sie und Euch: Stärkt unsere Ge-
meinschaft, bringt Euch ein. Sucht einen 
Verein, in dem Ihr euch engagieren könnt; wir 
haben über 30 davon! Teilt Eure Ideen mit 
uns, wie wir mehr Menschen zusammenbrin-
gen können. Egal wie groß oder klein sie ist. 
Sei es ein Feierabend-Bier bei etwas Live-
Musik von Talenten aus unserem Ort, ein 
Straßenflohmarkt, eine Wohngebietsparty 
oder ein gemeinsamer Waldspaziergang, ein 
Spielenachmittag, Kaffeekränzchen oder ein 
öffentlicher Frühjahrsputz. Sagt uns einfach, 
wo Eure Interessen liegen und wir suchen 
Gleichgesinnte in unserer Gemeinde. Nur als 
Gemeinschaft können wir die Heraus-
forderungen unserer Zeit schaffen. Also lasst 
uns gemeinsam etwas für diese Gemeinschaft 
tun.

Für Fragen zu diesen oder anderen Themen 
und für alle Ideen stehen das Team der 
Gemeinde Neukirchen/Erzgeb. und auch ich 
persönlich gerne zur Verfügung.

Ihr Bürgermeister 
Sascha Thamm
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Aus der Gemeinderatssitzung vom 28.08.2024

1.  Herr Thamm gibt die Gültigkeit der Gemeinderatswahl vom 09.06.2024 bekannt. 

2.  Der Gemeinderat der Gemeinde Neukirchen/Erzgeb. beschließt das Vorliegen eines wichtigen Grundes, der die Ablehnung der 
Übernahme der ehrenamtlichen Tätigkeit als Gemeinderätin von Frau Agnes Gorow-Richter rechtfertigt. 

3.  Der Gemeinderat der Gemeinde Neukirchen/Erzgeb. beschließt das Vorliegen eines wichtigen Grundes, der die Ablehnung der 
Übernahme der ehrenamtlichen Tätigkeit als Gemeinderat von Herrn Jens Beckert rechtfertigt. 

Herr Ronny Döhner rückt als Ersatzperson in den Gemeinderat nach.

4.  Die anwesenden Gemeinderätinnen und Gemeinderäte werden durch den Bürgermeister verpflichtet. 

5.  Die anwesenden Gemeinderätinnen und Gemeinderäte werden auf das Datengeheimnis verpflichtet. 

6.  Der Gemeinderat der Gemeinde Neukirchen/Erzgeb. bestellt im Wege der Einigung die Mitglieder und deren Stellvertreter 
gemäß anliegender Vorschlagsliste aus seiner Mitte zur Besetzung in den Verwaltungsausschuss.   

Besetzung des Verwaltungsausschus

7.  Der Gemeinderat der Gemeinde Neukirchen/Erzgeb. bestellt im Wege der Einigung die Mitglieder und deren Stellvertreter 
gemäß anliegender Vorschlagsliste widerruflich aus seiner Mitte zur Besetzung in den Technischen Ausschuss.

Besetzung des Technischen Ausschuss

amtlicher Teil

Amtsblatt Neukirchen/Erzgeb. mit Ortsteil Adorf 09/2024

Mitglied

Dr. Frederik Ranck

Heiko Pester

Isabell Nagy

Ronny Döhner

Toni Gränitz

Ina Pötzsch

Michael Nowack

Stephan Nacke

Susann Scherf-Apostel

Nr.

1

2

3

4

5

6

7

8

9

Partei / Wählervereinigung

Wir für Neukirchen/Adorf

Wir für Neukirchen/Adorf

Wir für Neukirchen/Adorf

Wir für Neukirchen/Adorf

AfD

AfD

CDU

CDU

SPD

Stellvertreter

Marco Käbe

Tom Tolkmitt

Jens Strauch

Karsten Uhlig

Jörg Tilo Pauksch

Sven Piterek

Tino Seidel

Matthias Zimmermann

Angela Tabbert

Partei / Wählervereinigung

Wir für Neukirchen/Adorf

Wir für Neukirchen/Adorf

Wir für Neukirchen/Adorf

AfD

AfD

AfD

CDU

CDU

DIE LINKE

Mitglied

Marco Käbe

Tom Tolkmitt

Jens Strauch

Jörg Tilo Pauksch

Sven Piterek

Karsten Uhlig

Tino Seidel

Matthias Zimmermann

Angela Tabbert

Nr.

1

2

3

4

5

6

7

8

9

Partei / Wählervereinigung

Wir für Neukirchen/Adorf

Wir für Neukirchen/Adorf

Wir für Neukirchen/Adorf

AfD

AfD

AfD

CDU

CDU

DIE LINKE

Stellvertreter

Dr. Frederik Ranck

Heiko Pester

Isabell Nagy

Toni Gränitz

Ina Pötzsch

Ronny Döhner

Michael Nowack

Stephan Nacke

Susann Scherf-Apostel

Partei / Wählervereinigung

Wir für Neukirchen/Adorf

Wir für Neukirchen/Adorf

Wir für Neukirchen/Adorf

AfD

AfD

Wir für Neukirchen/Adorf

CDU

CDU

SPD

Fortsetzung auf Seite 4
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Spender

itp design & werbeagentur
Hauptstraße 88
09221 Neukirchen

Zimmerei Rockstroh
Oststraße 32
08485 Lengefeld

Familie Vogler

lfd.
Nr.

1

2

3

Geldspende
Betrag in �

520,00

200,00

500,00

Sachspende / Bezeichnung
Wert in �

Webseite Wuerschnitz-tal.de
Einarbeitung der Inhalte laut 

Vorgabe Frau Bernstein
8 Std. á 65,00 �

Verwendungszweck

Förderung der Heimatpflege und 
der Ortsverschönerung

Spende neue Grundschule

Spende FFW Adorf

gespendet 
am

15.07.2024

08.08.2024

09.08.2024 

8. Der Gemeinderat der Gemeinde Neukirchen/Erzgeb. bestellt nach Wahl Herrn Dr. Frederik Ranck zum ersten stellvertretenden  
Bürgermeister.

9. Der Gemeinderat der Gemeinde Neukirchen/Erzgeb. bestellt nach Wahl Herrn Tino Seidel zum zweiten stellvertretenden 
Bürgermeister.

10.  Der Gemeinderat der Gemeinde Neukirchen/Erzgeb. beschließt die Annahme und Vermittlung der Geld- und Sachspenden 
gemäß beigefügter Anlage: 

Aus der Gemeinderatssitzung vom 28.08.2024 Fortsetzung von Seite 3

11. Dem Gemeinderat der Gemeinde Neukirchen/Erzgeb. wird der Bericht über den Erfüllungsstand zum Haushalt per 
30.06.2024 zur Information vorgelegt. 

12. Der Gemeinderat der Gemeinde Neukirchen/Erzgeb. beschließt den 14. Nachtrag für die Planungsleistungen zur Errichtung 
eines flächendeckenden, passiven FTTB-Breitband-Netzes im Gebiet der Gemeinde Neukirchen, hier Planungsleistungen für die 
verlängerte Bauzeit vom 30.06.2023 bis 12.12.2023 für den Mehraufwand der Bauüberwachung (technische Ausrüstung nach 
§55 HOAI, Ingenieurbauwerke Lph 8 und besondere Leistungen sowie die örtliche Bauüberwachung nach AHO) an das Büro 

      Bauer Tiefbauplanung GmbH
      Industriestraße 1
      08280 Aue - Bad Schlema 

 zum Angebotspreis von 104.062,15 � (inkl. 19 % Mehrwertsteuer) zu vergeben.   

13. Der Gemeinderat der Gemeinde Neukirchen/Erzgeb. beschließt die Vergabe der Bauleistung „Neubau Grundschule Neukirchen  
  Los 041 Blitzschutz“ an die Firma 

      Elektro-Blitz Stangengrün GmbH 
      Am Eisenberg 26
      08107 Kirchberg 

  zum Angebotspreis von 33.119,77 � (inkl. 19 % Mehrwertsteuer) zu vergeben. 

14.  Der Gemeinderat der Gemeinde Neukirchen/Erzgeb. beabsichtigt die 
  1. Widmung der neu errichteten Saulheimer Straße (zur Gemeindeverbindungsstraße durch das Landratsamt
   Erzgebirgskreis)
  2. Einziehung eines Teilstücks der Forststraße und
  3. Widmung der Bushaltestelle inkl. Parkplätze (zum beschränkt-öffentlichen Weg/Platz).

15.  Der Gemeinderat der Gemeinde Neukirchen/Erzgeb. beschließt die Widmung der neu errichteten Bushaltestelle „Saulheimer 
Straße“. 

Die Verwaltung wird mit der Verfahrensdurchführung beauftragt.

16.  Der Gemeinderat der Gemeinde Neukirchen beabsichtigt die Einziehung eines Teilstücks der Forststraße (gemäß Lageplan),
  im Zuge der neugebauten Saulheimer Straße inkl. Bushaltestelle und Kreisverkehr an der Stollberger Straße.  

Die Verwaltung wird mit der Verfahrensdurchführung beauftragt. 
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Liebe Adorferinnen und Adorfer,

am 19.08.2024 hat sich, nach den im 
Juni stattgefundenen Wahlen, der neu 
formierte Ortschaftsrat zu seiner ersten 
Sitzung in den Räumlichkeiten der 
Feuerwehr Adorf getroffen. Neben der 
Vereidigung der neuen Ortschaftsräte 
durch unseren Bürgermeister wurde 
auch ein neuer Ortsvorsteher berufen. 
Durch die Wählervereinigung „Wir für 
Adorf“ wurde ich, Frau Simone Brodauf, 
vorgeschlagen und durch die anwesen-
den Ortschaftsräte einstimmig gewählt. 
Zum ersten Stellvertreter wurde Herr 
Rico Bochmann und zum zweiten Stell-
vertreter Herr Tomas Rietschel gewählt.

In diesem Zusammenhang erinnere ich 
mich an den letzten Artikel unseres Orts-
vorstehers a. D. Bernd Bochmann im 
Amtsblatt Juni 2024, der mit den Zeilen 
endete: „Meinem Nachfolger als Ortsvor-
steher wünsche ich auf diesem Wege 
immer gute Nerven.“. Diese Zeilen las ich 
damals ohne jeglichen Argwohn. Nun 
werde ich das Amt für die kommenden 5 
Jahre bekleiden und freue mich, diese 
Tätigkeit gemeinsam mit den Ortschafts-
räten mit Leben auszufüllen.

Neben dem „al ten Hasen“ Rico 
Bochmann gilt es zunächst für die Neu-
linge des Ortschaftsrates, das sind neben 
mir Tomas Rietschel, Heiko Pester, 

Sebastian Landrock, Jan Junghans und 
Torsten Rippl, ins ungewohnte Fahr-
wasser zu kommen und natürlich Augen 
und Ohren offenzuhalten und für die 
Anliegen der Adorfer Einwohner aufge-
schlossen und gesprächsbereit zu sein.

Beginnen möchten wir damit, uns in den 
nächsten Amtsblättern einmal genauer 
vorzustellen:

Ich, Simone Brodauf, habe als Jahrgang 
1965 meine Kinder-, Schul- und Jugend-
zeit in der DDR - speziell in Adorf - ver-
bracht. Die Arbeitsstätte meiner Mutter, 
das Büro der Versandabteilung der 
Schirmfabrik Adorf, übte schon seit 
Kindertagen große Faszination auf mich 
aus. Für mich gab's nichts schöneres als 
Telefon, Schreibmaschine und die ge-

17.  Der Gemeinderat der Gemeinde Neukirchen/Erzgeb. erteilt das gemeindliche Einvernehmen zum Antrag auf Errichtung eines 
Doppelcarports an einem bestehenden Einfamilienhaus auf dem Flurstück Nr. 17/1 der Gemarkung Neukirchen, Mühlenstraße 6. 

18. Nicht zugestimmt wurde dem Antrag auf Errichtung von Werbetafeln – nachträgliche Genehmigung – sowie der Befreiung von 
den Festsetzungen der Werbesatzung der Gemeinde Neukirchen/Erzgeb. auf dem Flurstück Nr. 394a der Gemarkung Neukirchen, 
Hauptstraße 48. 

19. Der Gemeinderat der Gemeinde Neukirchen/Erzgeb. erteilt das gemeindliche Einvernehmen zum Antrag auf Anbringung einer 
Werbeanlage - Kastenfrieß - Firmenlogo auf dem Flurstück Nr. 113/6 der Gemarkung Neukirchen, Am Marktplatz 2, 3, 4. 

20.  Der Gemeinderat stimmt der Fällung von
   - einer Schwarzerle - Gartenstadtstraße 58 
  - einer Rotbuche -Weststraße 5, zu. 

21.  Der Gemeinderat stimmt dem Antrag auf Zuschuss zur Pflegemaßnahme für 
  - eine Eiche - Gartenstadtstraße 58, zu. 

Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet am  um 19.00 Uhr statt. Dienstag, den 24.09.2024

Sascha Thamm
Bürgermeister

Fortsetzung auf Seite 6
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heimnisvolle Stenographie. So war mein 
Berufswunsch eine klare Angelegenheit 
und so begann mein Weg über einige 
Ausbildungen - Facharbeiter für Schreib-
technik, Abschluss im mittleren Verwal-
tungsdienst und dem Verwaltungsdiplom 
- in die öffentlichen Verwaltung. Nun 
kann ich auf mehr als 40 Jahre Berufs-
erfahrung zurückblicken und bin im 
nachhinein dankbar für die, manchmal 
freiwilligen, manchmal auch durch Ge-
bietsreformen eher unfreiwilligen, vielen 
Tätigkeitsfelder, in denen ich arbeiten 
und dazulernen durfte. Dieses Wissen 
möchte ich gern auch dafür verwenden, 
zum Wohle unserer Einwohner Probleme 
anzupacken und die erfolgreiche und 
lebenswerte Entwicklung unseres Orts-
teils weiterzuführen.

Doch bevor sich der neu konstituierte Ort-
schaftsrat den bürokratischen Themen 
zuwandte, gedachten wir gemeinsam mit 
allen anwesenden Gästen dem kürzlich 
nach schwerer Krankheit verstorbenen 
Hansjoerg Oehler in einer Schweige-
minute. Hansjoerg Oehler prägte in 
besonderem Maße unseren Ort, nicht zu-
letzt durch seine langjährige Mitglied-
schaft in der Freiwilligen Feuerwehr. Es 
wird kaum eine Adorferin oder einen 
Adorfer geben, der „Moses“ nicht kannte. 
Er wird in unserem Kreise fehlen.

Genau wie beim Schreiben dieser Zeilen, 
fiel uns eine Überleitung zu den Sach-
themen schwer. Trotzdem folgen hier nun 
Informationen aus dem Sitzungsgesche-
hen:

Der im Jahr 2020 begonnene Breitband-
ausbau ist nunmehr technisch abge-
schlossen, gleichwohl die Verfügbarkeit 
noch nicht für alle Haushalte hergestellt 
ist. Da die Kommunikation mit der eins 

Energie in Sachsen schwierig und wenig 
kundenorientiert ist, können sich Be-
troffene gern an unsere Gemeindever-
waltung wenden.
Der nun schon länger vorhandene Bilder-
rahmen an der Meinersdorfer Straße be-
kommt „on top“ eine Metallabdeckung. 
Das beliebte Fotomotiv soll schließlich 
eine lange Lebensdauer erreichen!
In der gruuna Schule begann nun eben-
falls planmäßig der Unterricht. Die 
Schule liegt direkt an der Kreisstraße 
K8813, Adorfer Hauptstraße. Insofern 
bestehen gute Chancen, dass in diesem 
Bereich zu Gunsten der Sicherheit der 
Kinder eine Geschwindigkeitsbeschrän-
kung nach StVO angeordnet werden 
wird. Die Entscheidung obliegt allerdings 
dem Landratsamt.
Der Bürgermeister informierte über erste 
Planungen zum Umbau des Knotens 
Neukirchner Straße/Sorgestraße (kurz: 
Scharfe Eck'). Leider müssen auch hier 
Bäume gefällt werden, wie so oft, wenn 
es um einen DIN-gerechten Straßen-
umbau geht.
Ebenfalls zum Thema Straßen kam zur 
Sprache, dass Ortsausgang Richtung 
Klaffenbach der Bankettstreifen stark 
ausgefahren ist und eine Gefahr insbe-
sondere für Radfahrer darstellt. Die 
Strecke liegt in der Baulast der Gemeinde 
und so sollte schnell über den Bauhof 
Abhilfe geschaffen werden.

Zu guter Letzt noch ein Hinweis und Bitte 
an die Anlieger, deren Zufahrten auf die 
öffentlichen Straßen münden: Grund-
sätzlich ist bei Herstellung privater Zu-
fahrten die Erlaubnis des Straßenbau-
lastträgers (das ist der Landkreis oder die 
Gemeinde) einzuholen. Die Erlaubnis 
geht mit verschiedenen Auflagen einher, 
eine davon ist die Ableitung des anfal-
lenden Oberflächenwassers. Nun sind 

die allermeisten Zufahrtswege seit jeher - 
praktisch seit Bestehen der Ortschaft - 
vorhanden und baulich in dieser Art und 
Weise nicht hergestellt. Bei Starkregen 
schwemmt es regelmäßig die unbe-
festigte Schotterdecke und Feinbestand-
teile auf die öffentlichen Straßen. In 
diesen Fällen ist der Anlieger verpflichtet, 
die Verunreinigung ohne Aufforderung 
unverzüglich zu beseitigen, andernfalls 
kann die Gemeinde die Verunreinigung 
auf Kosten des Verursachers beseitigen. 
Soweit die Rechtslage. Ich möchte Sie 
heute dafür sensibilisieren, dass jeder im 
wahrsten Sinne „vor der eigenen Türe 
kehrt“, und nicht darauf wartet nach dem 
Motto: wird sich beim nächsten Regen 
schon wieder vertun oder vielleicht 
kommt ja mal ein Kehrfahrzeug. Jeder 
kann in seinem Rahmen einen Beitrag für 
den Ort leisten.

Im September wird es zudem wieder 
Gartenzaungespräche im Ortsteil Adorf 
geben. Nutzen Sie diese Möglichkeit, um 
mit dem Bürgermeister oder mir ins 
Gespräch zu kommen. Doch auch abseits 
dieser Vor-Ort-Termine möchte ich Sie 
ermutigen, die Mitglieder des Ortschafts-
rates und mich bei Problemen oder 
Fragen unsere Ortschaft betreffend 
anzusprechen.

Diese Möglichkeit bietet sich unter 
anderem zur nächsten Sitzung des 
Ortschaftsrates am 16.09.2024 um 
19.00 Uhr in der Feuerwehr Adorf, zu der 
ich alle Interessierten herzlich einlade.

Ihre Ortsvorsteherin
Simone Brodauf

Fortsetzung von Seite 5

Aus der konstituierenden Sitzung des Ortschaftsrates vom 19.08.2024
Bürgermeister Sascha Thamm gab die 
Wahlergebnisse der Ortschaftsratswahl 
vom 09.06.2024 bekannt. 

Die Ortschaftsräte wurden durch den 
Bürgermeister verpflichtet.

Frau Simone Brodauf wurde in der 
konstituierenden Sitzung des Ortschafts-
rates zur Ortsvorsteherin gewählt und im 

Anschluss für die Wahlperiode 2024 bis 
2029 zur Ortsvorsteherin ernannt. 
Der Ortschaftsrat wählte Herrn Rico 
Bochmann zum ersten Stellvertreter und 
Herrn Tomas Rietschel zum zweiten 
Stellvertreter der Ortsvorsteherin. 

Der Ortschaftsrat erzielte Einvernehmen 
zu folgendem Bauantrag: 
- Errichtung einer Einhausung eines 

 Balkons im 1. OG, Burkhardtsdorfer
 Str. 24c, Fl. Nr. 68/1, 
 Gemarkung Adorf

Zugestimmt wurde dem Antrag auf 
Fällung von zwei Birken, Klaffenbacher 
Str. 11, Fl. Nr. 255, Gemarkung Adorf. 

Simone Brodauf
Ortsvorsteherin

Informationen aus dem Rathaus



GARTENZAUN-
GESPRÄCHE

ADORF
17.09.2024 | 16 - 18 Uhr - unterer Ortsteil Adorf bis Gasthof Adorf
19.09.2024 | 16 - 18 Uhr - Gasthof Adorf - Klaffenbacher Straße 
24.09.2024 | 16 - 18 Uhr - Gasthof Adorf bis Ortsausgang Adorf  
01.10.2024 | 16 - 18 Uhr - Neukirchen Sorge
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Amtsblatt Neukirchen/Erzgeb. mit Ortsteil Adorf 09/2024

Dr. Ranck Frederik - 1. stellvertretender Bürgermeister mit 
Simone Brodauf Ortsvorsteherin Adorf und 
Tino Seidel - 2. stellvertretender Bürgermeister

1. und 2. stellvertretender Bürgermeister mit Sascha Thamm

Der neue Gemeinderat mit Bürgermeister Sascha Thamm. (Auf dem Bild fehlen Angela Tabbert und Stephan Nacke).
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ERGEBNISSE DER UMFRAGE ZUR GEMEINDEENTWICKLUNG 
NEUKIRCHEN/ERZGEB.

ANLASS
Im Rahmen der Fortschreibung des Integrierten Gemeinde-
entwicklungskonzeptes für Neukirchen mit dem Ortsteil 
Adorf, wurde zwischen Juni und August eine Umfrage durch-
geführt. Ziel der Umfrage im Rahmen des INGEK war eine 
möglichst barrierefreie Teilnahmemöglichkeit, die den Auftakt 
für weitere Beteiligungsrunden darstellte. Im Fragebogen 
wurde ein breites Themenspektrum mit Orientierung an den 
Inhalten des INGEK abgefragt.

ALLGEMEINE FRAGEN
Wichtig im Rahmen der Umfrage war eine persönliche Ein-
schätzung der Befragten zur Gemeinde Neukirchen/ Erzgeb. 
Die deutliche Mehrheit der Teilnehmenden beurteilt die Ent-
wicklung Neukirchens in den letzten 10 Jahren als insge-
samt positiv. Nur etwa 6 % sehen die Entwicklung als eher 
negativ oder sehr negativ an. Hervorzuheben ist auch die 
insgesamt positive Bewertung der künftigen Entwicklungs-
chancen der Gemeinde. Fast 90 % sind der Meinung, dass 
Neukirchen sehr gute bis gute Entwicklungschancen aufweist. 
Nur 8,1 % der Befragten sieht dies eher weniger positiv.

An Neukirchen schätzen die meisten der Befragten die Ge-
meinschaft und den Zusammenhalt sowie das Vereinsleben 
und Engagement untereinander. Die mit am häufigsten ge-
nannte  ist zukunftsorientiert bzw. positive Eigenschaft
innovativ. Weiterhin wird die Offenheit und Freundlichkeit, die 
großstadtnahe Lage, die Daseinsvorsorge sowie die ländliche 
Idylle positiv hervorgehoben.

Als großes  wird von der Mehrheit der Befragten die Problem
verkehrliche- und technische Infrastruktur, insbesondere die 
schlechte ÖPNV-Anbindung sowie fehlende Rad- und Fuß-
wege, in der Gemeinde bemängelt. Ebenfalls kritisch gesehen 
wird der Sanierungsrückstand, vor allem der Straßen. 
Während viele der Befragten die ländliche und ruhige Idylle 
positiv hervorgehoben haben, wird die Lärmbelastung be-
sonders durch Verkehrslärm von einem größeren Teil der Be-
fragten als negativ wahrgenommen.

Mit welchen drei Eigenschaften lässt sich die Gemeinde 
in Ihren Augen positiv beschreiben? (107 Antworten)

Welche sind aus Ihrer Sicht die drei größten Probleme, 
die die Gemeinde derzeit hat? (113 Antworten)

SIEDLUNGS- UND NATURLANDSCHAFT GESTALTEN

Wohnen und Bauen in Neukirchen/Erzgeb.

Ihr Wohnumfeld bewerten die Befragten hinsichtlich um-
liegender Grün- und Parkflächen bzw. der umgebenden 
Landschaft zu ca. 85 % als gut. 14 % empfindet ihr 
Wohnumfeld hinsichtlich Grün- und Parkflächen als insge-
samt negativ, davon ca. 2 % als sehr negativ. Für den 
überwiegenden Teil der Befragten gibt es in Neukirchen 
genügend kleine Wohnungen (39 %) und Bauplätze (37 %).

Weniger als ein Viertel finden dagegen, es gibt ausreichend 
barrierefreie/-arme (19 %) oder Eigentumswohnungen (26 %).

Am schlechtesten wird von den Teilnehmenden die Ver-
fügbarkeit von Wohnungen mit zubuchbaren Pflegeleistungen 
(46 %), Eigentumswohnungen (38 %), sowie großen 
Wohnungen (37 %) bewertet. Jedoch wurde insgesamt bei 
dieser Frage mit 34 % bis 64 % oftmals auch keine Angabe 
gemacht, weshalb das Ergebnis nicht repräsentativ ist. 
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TOURISMUS
Fast alle der Befragten weist der Bedeutung des Tourismus in 
Neukirchen eine untergeordnete Rolle ein (85 %). Ein Großteil 
schätzt die Bedeutung sogar als sehr gering ein (28 %). Nur 
etwa 14 % bewertet die touristische Bedeutung Neukirchens 
als hoch. Die touristischen Angebote werden überwiegend als 
unattraktiv bewertet (72 %) und die Gemeinde insgesamt 
nicht touristisch wahrgenommen (80 %). Dementsprechend 
sollte aus Sicht der Befragten (66 %) der Tourismus künftig 
gestärkt werden.

Wie stehen Sie zu folgenden Aussagen im Bereich Wohnen und Bauen in Neukirchen? (92 Antworten)

KULTUR, FREIZEIT UND MITEINANDER
Das Vereinshaus (91 %) und Vereinsleben (87 %), die 
Angebote der Bibliothek (82%) sowie die Sportplätze (81 %) 
in Neukirchen werden von den Teilnehmenden am besten 
bewertet. Hingegen schätzen die Befragten Angebote für 
Familien (43 %) sowie für Kinder (24 %) und die Radwege 
insgesamt eher schlecht ein.

Am schlechtesten werden die Radwege bewertet. Insgesamt 
bewerten 74 % der Befragten diese eher oder sehr schlecht. 
Die Angebote für Senioren und Jugendliche und die Reitwege 
werden auch ebenfalls negativ bewertet. Jedoch ist der Anteil 
ohne Angabe bei den Angeboten für Senioren und den 
Reitwegen am höchsten, d. h. es ist kein repräsentatives 
Ergebnis möglich.

Wie bewerten Sie folgende Kultur- und Freizeitangebote in der Gemeinde Neukirchen? (89 Antworten)

Freizeiteinrichtungen und -angebote

Fortsetzung von Seite 10

Wie bewerten Sie folgende Kultur- und Freizeitangebote in der Gemeinde Neukirchen? (89 Antworten)

Fortsetzung von Seite 10
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Viele Befragte wünschen sich mehr Sportangebote sowie den 
Ausbau an Freizeitangeboten in Neukirchen. Auch die 
Gastronomie soll aus Sicht der Befragten deutlich mehr 
gestärkt werden. Zudem wünschen sich viele eine Stärkung 
von Veranstaltungen und dem Vereinsleben sowie weitere 
Angebote für Kinder und Jugendliche. Dabei werden 
Spielplätze besonders häufig genannt. Weitere Nennungen 
beziehen sich auf einen Treffpunkt für Senioren sowie den 
Ausbau des Fuß- und Radverkehrsnetz und der Grünflächen.
Die Bewertung des sozialen Miteinanders in Neukirchen im 
Allgemeinden fällt insgesamt gut aus. Viele finden, dass Jung 
und Alt gut miteinander auskommen (87 %). Außerdem wird 
Neukirchen als familienfreundlich (84 %) und als ein 
attraktiver Wohnort (80 %) bewertet.

DASEINSVORSORGE UND ERREICHBARKEIT
Bis auf Freizeit- und Kulturangebote für Erwachsene gibt es für 
den überwiegenden Teil der Befragten die aufgelisteten 
Einrichtungen bzw. Angebote in ihrem Wohnumfeld. Waren 
des täglichen Bedarfs, Kinderbetreuungs- und Bildungsein-
richtungen, sowie medizinische Versorgung und ambulante 
Pflegedienste lassen sich für fast alle Befragten im näheren 
Wohnumfeld finden.en (66 %) der Tourismus künftig gestärkt 
werden.
Ihre Besorgungen erledigen die meisten der Befragten in 
Neukirchen selbst (55 %). Alle anderen fahren überwiegend 
nach Chemnitz (42 %).

Ihre Besorgungen erledigen die meisten der Befragten in 
Neukirchen selbst (55 %). Alle anderen fahren überwiegend 
nach Chemnitz (42 %).

MOBILITÄTSWANDEL NACHHALTIG BEGLEITEN
Das Auto wird von den Befragten als häufigstes Verkehrsmittel 
für die aufgelisteten Wege genutzt. Der Anteil der Autonutzung 
ist beim Bringen der Kinder zur Kita oder Schule sowie bei 
Freizeitbeschäftigungen jedoch etwas geringer. Bei der 
Freizeitgestaltung nutzen 33 % keine Verkehrsmittel und 
gehen zu Fuß. Einkäufe werden hingegen am meisten mit dem 
Auto erledigt, ebenso wie die Wege zur Arbeit, Ausbildung 
oder Schule.
Auffällig ist die sehr geringe Nutzung von Fahrrad sowie Bus 
und Bahn. Dies lässt auf ein Defizit im ÖPNV und dem 
Radverkehrsnetz schließen. Die Beurteilung verschiedener 
Aspekte der Verkehrssituation und des Verkehrsnetzes in 
Neukirchen fällt am besten für die öffentlichen Parkplätze, 
sowie das Fußwege- und Wanderwegenetz aus. Im mittleren 
Bereich ordnen die Teilnehmenden die Lärmbelastung, die 
Bahnanbindung und den Straßenzustand ein. Am 
schlechtesten wird der ÖPNV am Wochenende (67 % Noten 4 
bis 6), sowie das radwegenetz (62% Noten 4 bis 6) bewertet.

Verkehrssituation Neukirchen/Erzgeb.
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Fortsetzung von Seite 13

WEITERE THEMEN UND POTENZIELLE 
SCHLÜSSELMAßNAHMEN
In Bezug auf die folgenden Maßnahmenschwerpunkte wün-
schen sich die Befragten insbesondere die Umsetzung von 
Maßnahmen für Bildungseinrichtungen (93 %), Sportstätten 
(92 %) sowie sie Sanierung ortsprägender Gebäude (86 %).

Weniger wichtig ist für die Teilnehmenden u. a. die die Pflege 
und der Ausbau touristischer Attraktionen und eines 
touristischen Wegenetzes.

Kulturhauptstadt-Nachrichten für und aus der Region

AgiL Regionalforum am 20. September im NETZ-Werk 
Neukirchen/Erzgebirge

Die Sächsische Agentur für regionale Lebensmittel, kurz AgiL, 
lädt am 20. September 2024 zum Regionalforum in den 
Chemnitz 2025 Makerhub NETZ-Werk in Neukirchen. Die 
Veranstaltung bietet Akteur:innen der Land- und Ernährungs-
wirtschaft eine Plattform zum Kennenlernen und zum Aus-
tausch. Dazu gibt es Impulsvorträge und Workshops sowie 
eine Ausstellungsfläche zur Präsentation von Produkten und 
Projekten aus der gesamten Kulturregion. Ziel ist es, mit 
kulinarischen Spezialitäten aus der Region das Programm von 
Chemnitz 2025 zu bereichern und nachhaltig zu etablieren. 
Mehr Infos dazu gibt es unter:

Chemnitz und 38 Kommunen aus Mittelsachsen, dem Erzgebirge und dem Zwickauer Land sind im Jahr 2025 gemeinsam 
Kulturhauptstadt Europas. Mit den „Kulturhauptstadt-Nachrichten“ erfahren Sie mehr über Aktuelles und Fortschritte aus dem 
Kulturhauptstadt-Prozess, vor allem in und mit der Region. Viel Spaß beim Lesen!

Inhaltlich passt die Veranstaltung hervorragend zum NETZ-
Werk Neukirchen: Hier entsteht mit Unterstützung des 
Chemnitz 2025-Hauptprojekts „Makers, Business & Arts“ ein 
kulinarischer Makerhub. Regionale Spezialitäten werden neu 
interpretiert und beim gemeinsamen Kochen und Essen ent-
stehen ganz neue Geschichten und Verbindungen.  

Weitere Kulturhauptstadt-Nachrichten für und aus der Region 
lesen Sie hier:

https://agilsachsen.de/regionalforum-kulturregion-chemnitz/
https://neukirchen-erzgebirge.de/wordpress/wp-content/uploads/
c2025-news-fuer-region-2024-08.pdf



ZWEITER CHANCENTAG 
rund um das NETZ-Werk 17. August 2024 / 10 bis 14 UhrRÜCKBLICK

Bei bestem Sommerwetter waren viele Interessierte beim Zweiten Chancentag rund ums NETZ-Werk zu Gast. Neben dem bunten 

Programm, was maßgeblich durch unsere tollen Vereine mitgestaltet wurde, präsentierten sich ortsansässige Firmen als attraktive 

Arbeitgeber. Auch die Baustelle unserer neuen Grundstelle war geöffnet und wurde von Vielen besichtigt. Die angebotenen Kran-

fahrten boten zudem eine spektakuläre Aussicht auf das Treiben und unseren schönen Ort. 

Wir danken allen Beteiligten für die Mitwirkung! 
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Veranstaltungen / Statistiken / wichtige Informationen

14.09.24  Berglauf im Sommerbad Neukirchen

14.09.24.  6.  Adorfer Oktoberfest  im Birkenwaldstadion

20.09.24 Apfelfest in Neukirchen

21.09.24   Saisonabschluss im Sommerbad Neukirchen
 Hundelauf/Hundeschwimmen

29.09.24 Adorfer Kirmes auf dem Reitplatz Adorf

02.10.24 Vereinshausfest Adorf

31.10.24 Hunde-Halloween im 
 Sommerbad  Neukirchen 
 
23.11.24  2. Neukirchner Weihnachtströdel 
 im NETZWerk

01.12.24 Mannl-Marsch und Pyramidenfest VOH Adorf

14.12.24 Weihnachtsmarkt Neukirchen

Bevorstehende Veranstaltungen
in Neukirchen und Adorf.
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MITNETZ STROM
0800 2 30 50 70

Bereitschaftsdienst
Trinkwasser

Tel.: 03763/405 405

www.rzv-glauchau.de

Regionaler Zweckverband
Wasserversorgung
Bereich Lugau-Glauchau

Schiedsstelle Neukirchen
Die Schiedsstelle Neukirchen ist im Haus der Vereine,
Chemnitzer Straße 28 in 09221 Neukirchen/Erzgeb.

eingerichtet. 
Friedensrichter der Gemeinde Neukirchen/Erzgeb. 

ist Herr Bodo von Wenckstern.

Die Schiedsstelle ist nur noch per Post 
oder per Mail zu erreichen!

Per Post:
Schiedsstelle der Gemeinde Neukirchen/Erzgeb.

Friedensrichter - persönlich -
Hauptstraße 77, 09221 Neukirchen/Erzgeb.

Per Mail:
An gemeinde@neukirchen-erzgebirge.de

mit der Bitte um Kontaktaufnahme und ohne 
Schilderung des Anliegens. Wir leiten die Mail 

dann weiter und Herr von Wenckstern wird
sich mit Ihnen in Verbindung setzen.

 Telefon-
seelsorge: 

anonym 
gebührenfrei

und rund um die Uhr

0800-

1110111

oder

1110222

MITNETZ STROM
0800 2 30 50 70

Bereitschaftsdienst
Trinkwasser

Tel.: 03763/405 405

www.rzv-glauchau.de

Regionaler Zweckverband
Wasserversorgung
Bereich Lugau-Glauchau

Schiedsstelle Neukirchen
Die Schiedsstelle Neukirchen ist im Haus der Vereine,
Chemnitzer Straße 28 in 09221 Neukirchen/Erzgeb.

eingerichtet. 
Friedensrichter der Gemeinde Neukirchen/Erzgeb. 

ist Herr Bodo von Wenckstern.
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oder per Mail zu erreichen!

Per Post:
Schiedsstelle der Gemeinde Neukirchen/Erzgeb.

Friedensrichter - persönlich -
Hauptstraße 77, 09221 Neukirchen/Erzgeb.
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Polizeihauptmeister Rei führt an folgenden Tagen Bürgersprechstunden durch:

SPRECHZEITEN DES BÜRGERPOLIZISTEN 

GEMEINDEVERWALTUNG
Mo. 9 - 12 Uhr
Di. 9 - 12 Uhr und 13 - 16 Uhr
Mi.  geschlossen
Do. 9 - 12 Uhr und 13 - 18 Uhr
Fr.  geschlossen

EINWOHNERMELDEAMT
Mo. 9 - 12 Uhr
Di. 9 - 12 Uhr und 13 - 18 Uhr
Mi.  geschlossen
Do. 9 - 12 Uhr und 13 - 18 Uhr
Fr.  geschlossen

ÖFFNUNGSZEITEN DER GEMEINDEVERWALTUNG

Polizeihauptmeister Rei führt an folgenden Tagen Bürgersprechstunden durch:

Für dringende Belange können Sie sich telefonisch unter der Rufnummer 
0162 / 24 34 981 mit Herrn Rei in Verbindung setzen.

SPRECHZEITEN DES BÜRGERPOLIZISTEN 

GEMEINDEVERWALTUNG
Mo. 9 - 12 Uhr
Di. 9 - 12 Uhr und 13 - 16 Uhr
Mi.  geschlossen
Do. 9 - 12 Uhr und 13 - 18 Uhr
Fr.  geschlossen

EINWOHNERMELDEAMT
Mo. 9 - 12 Uhr
Di. 9 - 12 Uhr und 13 - 18 Uhr
Mi.  geschlossen
Do. 9 - 12 Uhr und 13 - 18 Uhr
Fr.  geschlossen

ÖFFNUNGSZEITEN DER GEMEINDEVERWALTUNG

26.09.2024   16.00 - 18.00 Uhr im Haus der Vereine Adorf 1. Etage

03.10.2024  FEIERTAG (Neukirchen entfällt)
10.10.2024   16.00 - 18.00 Uhr im Haus der Vereine Adorf 1. Etage

17.10.2024   16.00 - 18.00 Uhr Rathaus Neukirchen  Zimmer 10

24.10.2024   16.00 - 18.00 Uhr im Haus der Vereine Adorf 1. Etage

31.10.2024  FEIERTAG (Neukirchen entfällt)

Bevölkerungsstatistik Stand August 2023

Stand 01.08.2023

Geburten

Sterbefälle

Zuzüge

Wegzüge

Stand 31.08.2023

5.287

3

-2

17

-16

5.289

1.608

2

-1

1

-1

1.609

6.895

5

-3

18

-17

6.898

Neukirchen Adorf Gesamtgemeinde

Bevölkerungsstatistik Stand Juli 2024

Stand 01.07.2024

Geburten

Sterbefälle

Zuzüge

Wegzüge

Stand 31.07.2024

5.339

4

-8

17

-23

5.329

1.594

1

-1

5

-2

1.597

6.933

5

-9

22

-25

6.926

Neukirchen Adorf Gesamtgemeinde

Statistiken, wichtige Telefonnummern

mailto:gemeinde@neukirchen-erzgebirge.de
mailto:gemeinde@neukirchen-erzgebirge.de
mailto:gemeinde@neukirchen-erzgebirge.de
mailto:gemeinde@neukirchen-erzgebirge.de
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Tel. 0371 / 27 10 236
bibliothek@neukirchen-erzgebirge.de

Montag:
Projekt- und Veranstaltungstag
Dienstag:
9.00 - 12.00 Uhr / 13.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag:
9.00 - 12.00 Uhr / 13.00 - 18.00 Uhr Weitere Informationen finden Sie

natürlich auch auf der Homepage
www.neukirchen-erzgebirge.de/
wordpress/einrichtungen/bibliothek/

ÖFFNUNGSZEITEN BIBLIOTHEK BIBLIOTHEK ONLINE

Bitte nutzen Sie 

die offiziellen

SocialMedia-Kanäle

der Gemeinde.

Veranstaltungen in der Bibliothek

Termine und Veranstaltungen der Bibliothek

Herzliche
Einladung 

in die Bibliothek Neukirchen
am 18. September 2024 von 17-19 Uhr

 Wir nehmen Sie mit auf eine kulinarische Reise 
durch das Land der aufgehenden Sonne 

und der Kirschblüten.

JapanJapanJapan
Esskultur & Speisen

 Freuen Sie sich auf viele Informationen über:
japanische Essgewohnheiten, Esskultur,
Street Food und traditionelle Zutaten.

Mit Kostproben.

 
Bitte um Voranmeldung in der Bibliothek oder unter

bibliothek@neukirchen-erzgebirge.de
Die Plätze sind begrenzt. Unkostenbeitrag 5�

20. September 
feiern wir in der Bibliothek:

„Weltkindertag“

in der Zeit von 9 - 11 Uhr 
findet ein Lesefrühstück statt.

Thema: Märchen

Es warten auf euch Spiel, Spaß, 
Spannung und Leckereien.

Ihr seid alle herzlich 
mit euren Familien eingeladen

Die Bibliothek Neukirchen präsentiert:
Jens Berthold / Mister Olympia im Natural Bodybuilding  

Ehrenbürger von Neukirchen

Kommen Sie gerne zum Vortrag in die Bibliothek und freuen Sie sich auf „sportliche 
Stunden“. Es erwarten Sie interessante Informationen zum Thema Bodybuildingwettkampf. 
Gespickt mit Insiderwissen, Anekdoten, Fakten und was es mit Arnold Schwarzenegger auf 

sich hat. Seien Sie gespannt und freuen Sie sich mit mir auf einen bescheidenen und 
sympathischen Sportler, der unbeirrt seinen Weg ging um sein sportliches Ziel zu erreichen.

16. Oktober 2024 | 18 Uhr bis ca. 20 Uhr
Eintritt ist Frei

Bitte um Voranmeldung in der Bibliothek oder unter bibliothek@neukirchen-erzgebirge.de



 

 
 

Es wird den ganzen Tag gefeiert.

Kommt am 24. Oktober in eure Bibliothek Neukirchen.
Den ganzen Tag erwartet euch ein buntes Programm
Bastelstrecke, Vorlesen, Spiele, PS4, Robotik u.v.m.

24.10.24 | 9-12 Uhr und 13-17 Uhr

Party in der Bibliothek

────

Nicht verpassen!

────

Es gibt zu naschen & 
zu trinken

────

Es warten tolle 

Überraschungen 

auf euch

────

Bringt eure Freunde mit

Für jedes Alter wird 

etwas geboten
24.10.2024
TAG DER BIBLIOTHEKEN

 

NEUKIRCHEN
ADORF

ZWEI ORTE
EINE GEMEINDE
ECHTE GEMEINSCHAFT
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Bereit für ein super gruseliges

zu Halloween?

 

30. Oktober 2024

Bibliothek Neukirchen

Abendlesung für Erwachsene

um 18 Uhr, Eintritt 5€

Mit Frau 
M. Selbmann

Anmeldung in der Bibliothek 
oder online unter 

bibliothek@neukirchen-erzgebirge.de

 

 

 



EINLADUNG FÜR DEN 20. SEPTEMBER 2024

Von 09.00 bis 14.00 Uhr können 
die Kinder aus unseren Ein-
richtungen die  mobile Saftpresse
auf dem Festplatz hinter dem 
Rathaus in AKTION erleben und 
mitmachen.

… zum Schauen, 
Staunen & Verweilen

… „Apfel-Café“
mit Famlienfest 

 

In diesem Jahr feiern wir ein gro-
ßes Familienapfelfest. Unter ande-
rem mit den Auftritt der  TANZ-AG
und  Kinderdisco mit DJ ErzBeat
Mehr dazu auf unserem Festflyer!

Wenn Sie möchten, dass unsere 
Kindergarten- und/oder Hortgruppen 
zum Apfelernten zu Ihnen ins Grund-
stück kommen, dann melden Sie sich 
gern unter:

Kita Pünktchen 
Tel.: 0371 - 21 70 57 

kita@neukirchen-erzgebirge.de
Kita Adorf  

Tel.: 03721 - 23 851 
kita.adorf@neukirchen-erzgebirge.de

Hort Neukirchen 
 Tel.: 0371 - 28 06 911  

hort@neukirchen-erzgebirge.de

ernten & abholen?

Beste Apfelgrüße aus dem Kindergarten! 

APFELSAFTAPFELSAFTAPFELSAFT
PROJEKT 2024PROJEKT 2024PROJEKT 2024

Wir würden uns freuen, wenn Sie uns wieder mit vielen, vielen Apfelspenden unterstützen!!! 

Apfel-Sammel-Punkt

16.-19.9.2024

Hinter dem Rathaus

Montag - Donnerstag
von 7.00 bis 18.00 Uhr

Grundschule Neukirchen

Montag - Donnerstag
von 6.00 bis 16.30 Uhr

Kindergarten Adorf

Montag - Donnerstag
von 6.00 bis 17.00 Uhr

APFEL CAFÉ
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Apfelfest / Rückblick vom Schulanfang



Umfrage zur Gemeindeentwicklung
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Schulstart 2024 in der Grundschule Neukirchen

Bereits Anfang August begann das 
Schuljahr 2024/2025 bei sommerlich 
heißen Temperaturen. Nach über 6 
Wochen Sommerferien kamen am 5. 
August alle 222 Schülerinnen und 
Schüler aufgeregt und erwartungsvoll in 
die beiden Schulteile. So lernen dieses 
Schuljahr in Adorf 105 Dritt- und Viert-
klässler. In Neukirchen teilen sich 117 
Erst- und Zweitklässler das Haus.

Unsere 50 Schulanfänger erlebten am 3. 
August 2024 den feierlichen Start in ihre 
Grundschulzeit …

Bei bestem Wetter wurden die 50 schick 
gekleideten Mädchen und Jungen mit 
ihren Eltern und Gästen vom Team der 
Grundschule herzlich in der Turnhalle der 
Oberschule zur Einschulungsfeier em-
pfangen. Der Chor und die Theatergruppe 
unter der Leitung von Frau Pauksch und 
Herrn Ceranski präsentierten ihnen ein 
Mini-Musical zum gleichnamigen Kinder-
buch „Das Sams“, welches sie im letzten 
Schuljahr fleißig für den Schulanfang 
einstudiert hatten. Ein großer Dank gilt 
dabei unseren ehemaligen Viertklässlern, 
ohne deren Mitwirkung dies so nicht 
möglich gewesen wäre.

Gespannt saßen die Schulanfänger in der 
ersten Reihe und verfolgten aufmerksam 
das Programm, welches von Christina 
Füchtner mit der Flöte und Alina Kühne 
am Klavier musikalisch umrahmt wurde. 
Die lang ersehnte Übergabe der von den 

Eltern liebevoll geschmückten Zucker-
tüten durch die Klassenleiter Frau 
Kubicek und Herrn Drechsel sowie die 
Hortnerinnen brachte die Augen unserer 
neuen Erstklässler zum Strahlen. Schwer 
bepackt ging es dann zum ersten Termin: 
Der Verein der Freunde und Förderer der 
Grundschule Neukirchen, der im Außen-
bereich den Wartenden die Zeit mit 
Getränken und kleinen Snacks kurzweilig 
gestaltete, sponserte jedem Schulan-
fänger die beliebte Sonnenblume sowie 
das erste Klassenfoto, welches er den 
Eltern kostenlos überreichte. Dafür ein 
großes Dankeschön!

Bedanken möchten wir uns gleicherma-
ßen bei den Hausmeistern der Ober- und 
Grundschule sowie den Mitarbeitern des 
Bauhofes, die viele große und kleine 
Aufgaben übernahmen, damit die Feier 
gelingen konnte. Ein Dank gilt außerdem 
der Oberschule Neukirchen, deren Sport-
halle wir für unsere Feststunde nutzen 
durften sowie Dominik Wodrig und Luca 
Andersch für die professionelle Bühnen-
technik.

Nun sind wir mit viel Freude in das Schul-
jahr 2024/2025 gestartet und schauen 
optimistisch und voller Kraft auf einen 
erfolgreichen Schulalltag mit vielen span-
nenden und erlebnisreichen Höhe-
punkten.

Das Team der Grundschule Neukirchen 

www.pixaby.com
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Kinderurlaubsgeschichten / Kinderseite

von Schülern der Klasse 4a unserer Grundschule

FriedaElisa

MiloLeonora

TimPiet
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Die Kinderseite im Amtsblatt

www.malvorlagen-bilder.de

Viel Spaß beim raten und ausmalen.

www.raetseldino.de

Start / Ziel

Versuche die Rennstecke so schnell 
wie möglich mit dem Stift abzufahren. 
Falle dabei aber nicht
in das Wasser.

www.raetseldino.de
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Vereinsleben

Der Heimat- und Geschichtsverein Neukirchen informiert

Unsere nächste Wanderung soll einmal einen ganz anderen Charakter haben. Wir wandern auf dem Liederpfad und 

erinnern uns an die bekanntesten Volkslieder aus der Vergangenheit und werden diese selbstverständlich auch gemein-

sam mitsingen.

Auf Vorschlag des Kantors und Musiklehrers Tobias Mehner entstand der Liederweg in Braunsdorf mit einer Länge von 4 

km und 10 Tafeln. Der Braunsdorfer Liederpfad wurde am 1. April 2004 nach der Sanierung der Zschopau-Aue einge-

weiht. Schäden entstanden durch Vandalismus. 2007 wurden auf Vorschlag von Herrn Mehner die Liedertafeln auf 

großen Natursteinen angebracht.

Es gibt insgesamt 5 Liederpfade. Die Erweiterungspfade wurden 2008 und 2009 eingeweiht.Die Länge beträgt jetzt 20 km. 
Auf der Wanderung werden wir auf verschiedenen Liederpfaden unterwegs sein.

Die Wanderung beginnt am Samstag, 21. September 2024 an der Straßenbahnhaltestelle „Hutholz“. Nach der Fahrt mit 

der Straßenbahn geht es weiter mit dem Zug bis Niederwiesa. 

Vom Bahnhof Niederwiesa (Beginn eines Liederpfades) laufen wir über den Mühlberg zum Schulzentrum und weiter zur 

Brücke über die Zschopau. Wir überqueren die Brücke und wandern bis zum Parkplatz. Von dort sind es wenige Meter bis 

zum Wanderweg entlang der Zschopau.

Auf dem Weg werden wir auch Historisches sehen. An der Mühle überqueren wir wieder die Zschopau und laufen in 

Richtung Bahnhof Braunsdorf.

Bevor wir die Rückreise mit der City-Bahn antreten, werden wir uns in der Gaststätte „Am Bahnhof“ stärken.

Für den Besuch der Gaststätte ist eine Anmeldung für die Teilnahme an der Wanderung vom 11.9. bis 15.9.2024
ab 18.00 Uhr unter 0371 / 22 18 97 erforderlich.

Die Länge der Wanderung beträgt ca. 10 km. Für Menschen mit Gehbehinderung ist die Wanderung nicht geeignet, da sie 

neben Straßen auch über Wald- und Wiesenwege führt.

Treffpunkt: 21. September 2024 um 8.30 Uhr an der Straßenbahnendhaltestelle „Hutholz“.
Es ist ein Zwei-Zonen-Ticket erforderlich. Bis zu fünf Personen können als Kleingruppe ein Ticket benutzen.
Als Reiseziel ist Braunsdorf anzugeben. Bei Bedarf wird Unterstützung beim Ticketkauf gegeben.

Wanderung des Heimat- und Geschichtsvereins
20 Jahre Lied-Wanderwege in Niederwiesa und seinen Ortsteilen Braunsdorf und Lichtenwalde

Evelin Oehme-Manig, Heimat- und Geschichtsverein Neukirchen
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Vortrag: Leben und Werk von Johann Traugott Lohse 

Am Dienstag, 17. September 2024 findet in der Aula der Oberschule der

nächste Vortrag des Heimat- und Geschichtsvereins statt unter dem Thema:

 „Vom Maurer zum Architekten - 

 Leben und Werk von Johann Traugott Lohse“. 

Der Referent Frank Müller kommt aus Klaffenbach und er hat sich viele Jahre 

mit dem Baumeister und Pionier der sächsischen Kirchen- und Fabrikbauten 

beschäftigt. 

Dem Baumeister Lohse werden die Kirchen in Reichenbrand, Grünhain und 

auch der Turmhelm der St.Annenkirche in Annaberg zugeschrieben. 

Als Fabrikbauten errichtete er das Kontorhaus der Bernhardschen Spinnerei 

in Harthau, die Spinnerei der Gebr. Schnabel in Erfenschlag, die Spinnerei 

von Evans in Siebenhöfen, die Spinnerei Naumann & Lohse in Schlettau und 

einige weitere solcher Fabrikgebäude.

Er galt als erster sächsischer Industriearchitekt und stammte ganz aus der 

Nähe, sein Geburtsort war Altenhain.

Der Referent geht in Wort und Bild auf die Entwicklung der Person J. T. Lohse 

ein und zeigt eine Reihe von Fotos zu dessen Lebenswerk.

Vorankündigung zur Verkehrsteilnehmerschulung im Oktober 

Auf vielfachen Wunsch der Teilnehmer an der Schulung im Frühjahr 

konnte der Heimat- und Geschichtsverein Neukirchen einen weiteren 

Termin für die Verkehrsteilnehmerschulung im Herbst organisieren. 

Polizeihauptkommissar Sven Krahnert als Leiter der Verkehrspolizei-

inspektion Chemnitz wird am 

 Dienstag, 8. Oktober 2024 ab 14.00 Uhr 
 in der Aula der Oberschule Neukirchen

wieder zu den Fragen der Verkehrssicherheit, neuen Aspekten der Straßen-
verkehrsordnung und allgemeinen Verhaltensregeln im Straßenverkehr 
Stellung nehmen und auch Fragen beantworten.

Die Veranstaltung richtet sich besonders an die älteren Fahrzeugführer 

und Fahrzeugführerinnen aber auch an diejenigen, die als Fußgänger „am 

Straßenverkehr teilnehmen“. Richtiges Verhalten im Straßenverkehr und 

Kenntnis über die entsprechenden Regeln sind Grundlagen für ein unfall-

freies und entspanntes Miteinander auf Straßen und Wegen.
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Geschichtliches aus Adorf
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Man sieht es dem schön vorgerichteten 
Haus Burkhardtsdorfer Staße 25 mit 
einem sehr großen Garten nicht an. Es ist 
ein nahezu 140 Jahre altes Haus mit 
einer gewerblichen Vergangenheit. Das 
wird augenfällig, wenn man den Hof hin-
ter dem Haus betritt. Man steht vor an-
einander gereihten Nebengebäuden, die 
auf mehrere Gewerbe in der Vergangen-
heit schließen lassen. 
Das Hausgrundstück erwarb Karl 
Friedrich Walther im Jahre 1886 vorher 
vom Helbig-Bauer, um darauf ein Wohn-
haus zu errichten 

Hier wurde Adorfer Mineralwasser her-
gestellt.
Um 1905 beantragt Carl Hermann 
Burkhardt bei der Gemeinde für eine 
Mineralwasserproduktion den Neubau 
eines Hintergebäudes auf einem im glei-
chen Jahr ebenfalls vom Helbig-Bauer 
zugekauften Land. In der Folgezeit ist 
eine Herstellung und Lieferung von 
Mineralwasser anzunehmen. In den Ge-
meindebüchern liest man unter dem Jahr 

1908 von dem Neubau eines Pferde-
stalles. Es ist ein gewerblicher Hofraum 
vermerkt. Die Pferdehaltung, die auch in 
der ehemaligen Stallung noch heute nach-
weisbar ist, lässt auf eine Außer-Haus-
Lieferung schließen. Eine Flaschen-
scherbe (siehe Abbildung), die bei Gra-
bungsarbeiten im Grundstück Adorfer 
Hauptstraße 34 (Familie Lohse) gefun-
den wurde, liegt als Beweis für die 
Produktion unter Burkhardt in unserer 
Vereinssammlung. Im Adressbuch von 
1919 ist Richard Schneider, Teil der Er-
bengemeinschaft Burkhardt, als Mineral-

Verein für Orts- und
Heimatgeschichte
Adorf/Erzgeb. e.V.

Sehr alte Adorfer Häuser - Das Braune-Sattler-Haus, 
an der gefährlichen Engstelle der Burkhardtsdorfer Straße 25 

wasserfabrikant eingetragen. Ein Ende 
der Herstellung ist nicht nachweisbar.

Die Akten berichten über eine 
Strumpfproduktion. 
Burkhardts Erben, namentlich Emil 
Burkhardt, treten mit einer Strumpffabrik 
in Erscheinung, in der zwei Arbeitskräfte 
beschäftigt waren. Bei der Eröffnung 
eines Girokontos am 14.10.1924 wird 
eine Strumpffabrik unter Burkhardts-

Erben, namentlich Richard Schneider 
aufgeführt. In einem Einkommenssteuer-
kataster des Hauses Nr. 67C  werden 
Karl Burkhardt als Hausbesitzer und 
Mineralwasserfabrikant, Albin Haase als 
Strumpfwirker, Ernestine Marschner als 
Näherin, sowie Karl Kurth als Stein-
schläger genannt.  

Dem jetzigen Hausbesitzer und den 
Bewohnern ist nichts von einer Strumpf-
produktion bekannt. Bei den vielfältigen 
Bauarbeiten im Grundstück und am 
Haus sind keine Relikte aufgefallen. 

Die Haushaltskerzen von Paul Mann 
halfen in der Nachkriegszeit. 
Dr. Hubert Mann, Sohn von Paul Mann, 
dem Besitzer des Kolonialwarenge-
schäftes Burkhardtsdorfer Straße 5, 
berichtete uns, dass sein Vater nach 
1947 eine ansehnliche Produktions-
stätte für Haushaltskerzen im Hinterge-
bäude des Hauses Burkhardtsdorfer 
Straße 25 betrieb. Er hatte monatelang in 
der heimatlichen Küche mit vom Heinz-

links: Flaschenscherben, gefunden bei Bauarbeiten im Grundstück Adorfer Hauptstraße 34, mitte: Nebengebäude, Ausschnitt des Bauplanes von 1908: 
v.l. Pferdestall, Durchfahrt, zwei Räume mit Brunnen für die Flaschenspülung und -füllung, Lagerraum, 
rechts: Lageplan aus der Bauzeichnung von 1908: Das spätere Braune-Sattler Haus in der Bildmitte. im Bild links rot: Der Pferdestall. 
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mann-Schmied hergestellten Formen 
und teerverunreinigten Paraffinabfällen 
Versuche ausgeführt. Damalige Adorfer 
Kunden sprachen von rußenden und 
stinkenden braunen Kerzen, die in der 
damaligen Notzeit trotzdem Absatz fan-
den. Die Geschäftsidee lief unter dem 
Firmennamen „Paul Mann - Kerzenfabrik 
Adorf/Erzgeb.“ Unter diesem Namen  
stellte er seine Haushaltskerzen 1947 
mit Erfolg auf der Leipziger Frühjahrs-
messe aus. Mit einer Anzahl von Auf-
trägen und neuer Geschäftsbeziehungen 
kehrte er zurück. Der Mangel an Roh-
stoffen in der Nachkriegszeit verhinderte 
eine Ausweitung der Produktion. 

Martin Braune arbeitete als Sattler im 
eigenen Haus. 
Die Großeltern des jetzigen Eigentümers 
Joachim Mehnert, der Sattlermeister 
Martin Braune und seine Frau Elsa kauf-
ten 1957 das Anwesen von Hildegart 
Weidlich. Martin Braune betrieb seine 
Sattlerei früher im Haus Adorfer Haupt-
straße 122, dem Oehler-Haus. Von 1949 
bis 1957 arbeitete er in einer in den ehe-
maligen Gasträumen der Gaststätte „Zur 
Linde“ eingerichteten Wohnung mit 
Werkstatt. Martin Braune betrieb seine 
Sattlerei in den Nebengebäuden bis zur 
altersbedingten Aufgabe 1961. Sein 
Sohn nahm nach Abschluss der Lehre  
eine Arbeit in einem Chemnitzer Indus-
triebetrieb auf. Seitdem gibt es in Adorf 
keinen Sattler mehr. 
In den Zeiten einer Landwirtschaft, in der 
die Pferde und die Ochsen die Zugkräfte 

waren, hatten die Sattler mit der Her-
stellung und Reparatur des Zaumzeugs 
und des Geschirrs ein gutes Auskommen. 
Das Arbeitsfeld änderte sich mit der fort-
schreitenden Motorisierung. Auch bei 
Martin Braune nahm die Reparatur von 
Gebrauchsgütern, von Liegen und 
Stühlen, zunehmend größeren Raum im 
Arbeitsalltag ein. Eine Zupfmaschine, die 
zur Herstellung von Polsterungen benö-
tigt wurde, zeugte noch davon.    
 
Nach der Geschäftsaufgabe von Martin 
Braune wird es als Wohnhaus genutzt. 
In und am Wohnhaus fanden in der 
Folgezeit viele Erhaltungs- und Moderni-
sierungsmaßnamen statt. So erhielt u.a. 
eine neue Fassade im Jahr 1973 auch 

durch größere Fenster 
ein zeitgemäßes Aus-
sehen. Das Abnahmeprotokoll einer 
Kläranlage im Jahre 2005 gibt Auf-
schluss über die erneuerte Abwasser-
führung. Im Jahre 2003 erneuerten die 
Inhaber das Dach des Hauses.
Das alte Gebäude ist wohnlich gestaltet 
und wird heute vom Inhaber einschließ-
lich der als Werkstatt, Lagerraum und 
Garagen genutzten gut erhaltenen 
Nebengebäuden und einem sehr großen 
Garten als Zweifamilienhaus genutzt.

Wilmar Seifert,
Verein für Orts-und Heimatgeschichte 
Adorf/E.e.V.

Das Braune-Sattler-Haus von der Alten Dorfstraße aus gesehen, August 2024

Mittwoch 2. Oktober - Beginn 16.00 Uhr

Kultur & Heimatverein | Sprottenjäger | Landfrauen | De Ponny WG | FFW Adorf | VOH

Kaffee & Kuchen - auserlesene Weine - Fischspezialitäten
frisch gezapftes Bier & weitere Getränke
Leckeres vom Grill - Kinderprogramm

Ausstellungen: 
Verein für Orts- und Heimatgeschichte
Bilder der Adorfer Malerin Silke Ahner

19 Uhr LAMPIONUMZUG
von der Feuerwache zum Vereinshaus
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Termine und Veranstaltungen der Kirche 

15.09. 10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst in Neukirchen

 08.30 Uhr Predigtgottesdienst in Adorf

  

22.09. 10.00 Uhr Familiengottesdienst zum Erntedankfest in Neukirchen

 10.00 Uhr Gottesdienst zum Kirchweihfest in Adorf

29.09. 09.00 Uhr Predigtgottesdienst in Neukirchen

 10.00 Uhr Familiengottesdienst zum Erntedankfest in der „Insel“ Adorf

06.10. 10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst in Neukirchen

 08:30 Uhr Predigtgottesdienst in Adorf

13.10. 10.00 Uhr  Sakramentsgottesdienst in Adorf

20.10. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Chor „Zwischentöne“ in Neukirchen

 08.30 Uhr  Predigtgottesdienst in Adorf

Zu den 10.00 Uhr Gottesdiensten findet immer parallel Kindergottesdienst statt.

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten

Kirchliches Leben in Neukirchen und Adorf

Pfarramt / Friedhofsverwaltung 
Neukirchen

Öffnungszeiten Pfarramt Neukirchen

Montag  9-11 Uhr, 0
Dienstag  9-11 Uhr0
Donnerstag  10-12 Uhr / 16-17 Uhr 

Kirchsteig 3, 09221 Neukirchen
Pfarramt Tel.: (0371) 21 71 43
Friedhof  Tel.: (0371) 21 71 13

Pfarramt / Friedhofsverwaltung 
Adorf

Öffnungszeiten Pfarramt Adorf

Adorfer Hauptstr. 98
09221 Neukirchen OT Adorf 
Tel.: (03721) 27 10 84

Donnerstag  17-18 Uhr 
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Seit 2021 gibt es im Christuskirchspiel eine 
Telefonandacht, die zum normalen Ortstarif

gehört werden kann. 
Einfach Nummer wählen und los gehts.

Jeden Mittwoch kann eine Andacht 
angehört werden. 

An den meisten Sonntagen gibt es 
außerdem auch eine Predigt zu hören.
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Angedacht / Insel-Termine / Veranstaltungen Wasserschloss

 „Sei ganz!“
„Wandle vor mir und sei ganz!“
(1. Mose 17/1) 

- so hat Gott den 99-jährigen Abraham 
gerufen, der in allen monotheistischen 
Religionen (Judentum, Christentum, 
Islam) als Stammvater, als der Vater des 
Glaubens überhaupt gilt. Was kann in der 
Lebensgeschichte des Abraham auch für 
uns heute so anschaulich und vorbildhaft 
zum Vertrauen sein? Für Abraham war 
das oft damit verbunden sich auf einen 
Ruf von Gott einzulassen, ein Wagnis ein-
zugehen, vertrauend. Abraham war ganz 
Mensch, kein Glaubens-Superheld und 
als Gott den 99-jährigen mit diesen 
Worten rief, da fragte sich Abraham: 
“Trotz all der großen Verheißungen, die 
Gott mir gegeben hat, macht denn mein 
Leben in diesem Alter noch einen Sinn? 
Was nützt mir das alles ohne Kinder? Ist 
nicht alles irgendwie vergeblich, zu 
wenig um aus ganzem Herzen und mit 
ganzer Hingabe zu leben?“ Vielleicht 
haben wir andere Gründe, die uns heute 
eher hindern aus ganzem Herzen und mit 
ganzer Hingabe zu leben. Vielleicht ist es 

ein Gefühl der Vergeblichkeit, das 
Gefühl: “es ist nie genug… du bist nie 
genug.“
 
Abraham wird aus dem Gefühl des 
Ungenügens heraus gerufen von dem 
„Gott des Genügens“. Es ist wie eine 
Liebeserklärung: „Wandle vor mir = 
gehe vor mir, gehe/lebe mit mir!“ Und 
der, der einen ewigen Bund mit Abraham 
schließt, ruft: „Sei ganz!“ 

Gott fordert keine Fehlerlosigkeit, nicht 
eine ideale Vollkommenheit, kein 
Perfekt-Sein, das wir als Menschen so oft 
(wahnhaft) anstreben! Gott, der uns 
besser kennt als wir uns selbst, will uns 
ganz, „mit Haut und Haar“. Es geht um 
die völlige, ganze Hingabe eines ziemlich 
unperfekten Lebens. ER will uns ganz, so 
wie wir sind, in all unserer Begrenztheit 
und Verletzlichkeit. Hören wir es für uns 
persönlich: “So ganz wie du bist, bist du 
Ihm genug!“

Wirklich? War und ist da nicht doch auch 
immer wieder etwas ganz Anderes 
hörbar: “So wie du bist, kannst du … nie 
genug sein.“ Von Scham bestimmt 
können wir die Stimme hören: “So wie du 
bist, kann dich niemand für so würdig 
halten, dass du ganz dazugehörst.“

Wenn wir uns jemanden ganz hingeben 
wie wir sind - ein Leben aus tiefsten 
Herzen führen, dann geht es gar nicht 
ohne dass wir uns selbst lieben.  Es geht 
nur im Vertrauen an unseren unbe-

dingten Wert, unsere unbedingte Würde 
unserer selbst. Dafür braucht es ein 
Gegenüber, dass diesen Wert und diese 
Würde schon erkennt (unter allen 
Umständen), jemand der uns um unserer 
selbst willen liebt. 
Stell dir vor, dass dieser Jemand (Gott 
selbst) dich um deiner selbst willen liebt, 
das unbegreiflich Wertvolle erkennt, dass 
endlich herauskommen soll. Du bist 
gewollt, nicht dein Ideal, nicht dein Bild, 
dass du von dir hast oder das andere von 
dir haben sollen. Endlich soll heraus-
kommen wer du wirklich bist und was 
dich so einzigartig ausmacht. Endlich soll 
herauskommen, was du wirklich willst, 
was du ersehnst. Es geht nicht ohne 
dieses Gegenüber, ohne diesen Ruf. 

„Wandle vor mir und sei ganz!“ ist der 
Ruf aus uns herauszugehen, nicht mehr 
aus uns zu machen als wir sind, und auch 
nicht weniger. Es ist der Ruf uns nicht zu 
verstecken, uns sehen zu lassen - 
authentisch zu sein. 

In einem Buch von Brené Brown las ich: 
„Authentisch zu sein ist die tägliche 
Praxis, loszulassen, wer du glaubst sein 
zu müssen, und zu umarmen, wer du 
bist.“ Es stellt sich die Frage: “Will ich 
mich auf diesen Ruf, dieses Wagnis 
einlassen? Will ich mich ganz wagen, 
mich selbst und anderen zumuten in aller 
Bruchstückhaftigkeit und Verletzlich-
keit?“ Ich wünsche mir sehr, dass wir uns 
selbst einander dazu helfen und Raum 
dafür schaffen.

E-Mail:buero@insel-adorf.de
Web:www.insel-adorf.de

Kontaktdaten für Rückfragen:

Glaubens- und Lebenszentrum INSEL

Burkhardtsdorfer Straße 1

09221 Neukirchen

03721 / 27 10 85

täglich  17.45 - 18.05 Uhr Abendgebet 

montags  19.00 Uhr  Montagsgebet

14.09.2024 09.00 Uhr  | INSELArbeitseinsatz

14.09.2024 18.00 Uhr  „Shaun das Schaf“ | INSELINSEL-Kinderkino:

14.09.2024 20.15 Uhr  „The Question Of Faith“ | INSEL INSEL-Kino:

22.09.2024 15.00 Uhr  | INSEL BET-EL für Alle

25.09.2024 17.30 Uhr  | INSEL BergFEST

28.09.2024 09.00 Uhr  | INSEL Arbeitseinsatz

12.10.2024 09.00 Uhr | INSELArbeitseinsatz 

Termine der INSEL Adorf

AN(GE)DACHT

Frank Vogt
Gemeinschaftspastor 
der Landeskirchlichen 
Gemeinschaft (LKG) / 
Neukirchen
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Weitere Informationen zu den Veranstaltungen finden Sie unter 
https://www.c3-chemnitz.de/veranstaltungskalender/Wasserschloß/2024

Wasserschloß Klaffenbach September / Oktober 2024

20.09.24 17.00 Uhr Fotoworkshop mit Daniela Schleich  - Grundlagen der digitalen Fotografie - zweitägig
21.09.24 14.00 Uhr Im Rahmen eines zweitägigen Workshops gibt Fotografin Daniela Schleich Einblicke in die Grundlagen der 

digitalen Fotografie. Nach einer Einführung in die Themen Kameratypen, Objektive, Programmauto-
matiken etc. gehen die Kursteilnehmer gemeinsam auf Fotosafari. Rund ums Wasserschloß Klaffenbach 
kann das neu gewonnene Wissen in der Praxis erprobt werden. Bei Kaffee und Kuchen werden die 
Aufnahmen gemeinsam gesichtet und Optionen der Bildbearbeitung vorgestellt.

   freitags (ca. 4 Std.) 17 - 21 Uhr - theoretische Grundlagen:
   Geschichtliches, Kameratypen, Zubehör, Objektive, Programmautomatiken, Blende, Belichtungszeit, 

Bildgestaltung und Recht
   sonnabends (ca. 4 Std.) 14 - 18 Uhr - Praxis: Fotosafari durch die nähere Umgebung
   Auswertung bei Kaffee und Kuchen und gemeinsame Sichtung der Fotosafari-Aufnahmen und 
   abschließend einige Optionen zur Bildbearbeitung

29.09.24 15.00 Uhr Das Chemnitzer Kabarett - Vier können auch anders
   Gerd Ulbricht, Paul Ulbricht, Bettine Zweigler & Andreas Zweigler
   Ist das nun eine Drohung oder ein Versprechen? Oder Beides? Und dann sind ja auch noch Wahlen in 

diesem Jahr! Uns bleibt wirklich nichts erspart. Dabei hat man auch noch das Gefühl, dass die Menschheit 
gerade völlig am Durchdrehen ist. Im Kleinen, wie im Großen. Es wird gehetzt und aufgerüstet, dass es nur 
so eine Art hat. Wir haben nicht genügend Lehrer aber dafür ist gendergerechte Sprache das Allerwich-
tigste. Wieso ist es plötzlich etwas Schlechtes, ein guter Mensch zu sein? Wieso ist ein besorgter Bürger 
plötzlich ein Idiot? Und wieso stehen da plötzlich zweimal Zweigler und zweimal Ulbricht auf der Bühne? 
Fragen über Fragen!

13.10.24 14.00 Uhr Puppentheater  „Pettersson und Findus“ mit dem Theater Fingerhut
   Am Abend vor Findus’ Geburtstag werkelt Pettersson wie verrückt in seiner Werkstatt: die Geburtstags-16.00 Uhr

maschine will noch nicht funktionieren! Schließlich soll diese Geburtstagsüberraschung etwas ganz 
Besonderes sein: eine fahrende Kerze mit Tuten und Gongen und … Feuerwerk! Doch immer kommt ihm 
was in die Quere: die Maschine muss vor Findus geheim gehalten und die Hühner gefüttert oder in den 
Schlaf gesungen werden. Die Mucklas treiben Pettersson zur Weißglut mit ihrer Vorliebe für seine 
Schrauben! Am Ende aber …gibt es aber doch Pfannkuchentorte, Kaffee und Musik von Schallplatten!

Um das Jahr 1895 entstand in Europa eine soziale Reformbewegung, die den rückwärtsgewandten, auf 

starren antiken Stilelementen beruhenden Lebensstil überwinden wollte. Die Verwendung dynamischer 

Linien und floraler Ornamente in leuchtenden Farben, aber auch geometrische und minimalistische 

Elemente hielten Einzug in Handwerk, Mode, Kunstgewerbe und Architektur. Sie nahm Einfluss auf 

Musik, Lyrik, Literatur und bildende Kunst. So entstand ein ganzheitliches Konzept, das auch über die 

Grenzen Europas hinweg seine Kreise zog. In der Ende 1895 gegründeten illustrierten Kulturzeitschrift 

„Jugend“ zeigt sich die Aufbruchstimmung junger Künstler und Kunsthandwerker. In Deutschland wurde 

so der Name „Jugendstil“ geprägt. In anderen Ländern ist die Epoche bekannt als „Art Nouveau“. In 

Chemnitz gilt der Kaßberg als ein bedeutendes Jugendstilquartier. Auch die „Villa Esche“, ein Bauwerk 

des belgischen Architekten und Gestalters Henry van de Velde wurde nach ihrer Restaurierung wieder 

ein architektonisches Highlight von Chemnitz. Die Ausstellung „SCHÖNES“ zeigt ausgewählte Stücke 

der Jugendstilsammlung der Berliner Sammlerin Anne Kamratowski.

Öffnungszeiten Dienstag bis Sonntag, Feiertage 11-17 Uhr

SCHÖNES aus der Jugenstilsammlung von Anne Kamratowski

NUR noch bis 20.10.2024

I M W A S S E R S C H L O S S K L A F F E N BAC H

 6. OKTOBER 2024
 10 BIS 17 UHR

Das Wasserschloß Klaffenbach feiert Erntedank-Fest. Zahlreiche Direktvermarkter und Handwerker der Region präsentieren und verkaufen am 6. Oktober 
frische und hochwertige Produkte aus umweltgerechter Landwirtschaft, ökologischem Anbau, traditionellem und jungem Handwerk. Obst und Gemüse der 
Saison, leckere Konfitüren, verführerische Schokoladen, süßer Honig, herbstliche Baumstriezel, würzige Lebkuchen, Bauernkuchen wie aus Omas Zeiten, 
aromatischer Käse, feiner Fisch, herzhafte Wurst- und Fleischspezialitäten, Wild aus heimischen Wäldern, frische Säfte sowie Molkereiprodukte und Eier 
von glücklichen Hühnern lassen die Herzen großer und kleiner Genießer höher schlagen. Handwerkliche Produkte aus unterschiedlichsten Textilien, aus 
Holz, Keramik und vielem anderen mehr, schön anzusehender Schmuck, wärmende Accessoires für den nahenden Winter, pflegende Kosmetik aus 
heimischen Kräuter- und Heilpflanzen, nützliche und dekorative Korbwaren und Küchenhelfer sowie farbenfrohe herbstliche Floristik runden das 
kulinarische Angebot des Herbst-Naturmarktes ab. Im Schlossgebäude können sich Besucher über die Vielfalt einheimischer Pilzarten und Apfelsorten 
informieren. Kleine Besucher bekommen die Möglichkeit, Kürbisse in freche Geister zu verwandeln oder individuelle T-Shirts zu kreieren. 

www.c3-chemnitz.de/de/Veranstaltungskalender_1220.html
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INFORMATIONSVERANSTALTUNG
zu allen Fragen der Numismatik

Veranstalter: NVS - Numismatischer Verein Stollberg e.V. | Sonnenstr. 8 | 09235 Burkhardtsdorf | info@nvs-stl.de

Das inhaltliche Angebot:
4 Münzbestimmung und Werteinschätzung

4 Beratung zu allen numismatischen Fragen, wie
- Münzen, Medaillen

- Geldscheine
- Orden, Ehrenzeichen

- Ansichtskarten

Zusätzlich kann man sich Tipps zum Auf- oder Ausbau der eigenen Sammlung, zur Auswahl eines ansprechenden 
und preiswerten Sammelgebietes, zu günstigen Kauf- oder Verkaufsmöglichkeiten u.v.a.m. holen.

am 13.10.2024 von 10.00 Uhr bis gegen 15.00 Uhr 

im Museum SAIGERHÜTTE Olbernhau - Grünthal 
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Eisen ist ein wesentlicher Bestandteil des 
Blutfarbstoffs Hämoglobin und muss für 
eine Blutspende in ausreichender Menge 
vorhanden sein. Vor jeder Blutspende 
wird der Hämoglobinwert vor Ort be-
stimmt. Vegetarier und Veganer können 
eher von einem Eisenmangel betroffen 
sein, da für sie Fleisch als Eisenquelle 
wegfällt. Jedoch können auch Menschen 
Blut spenden, die sich vegetarisch oder 
vegan - also auch ohne Milchprodukte 
und Eier - ernähren. Ausschlaggebend für 
die Zulassung zur Blutspende ist unter 
anderem, dass der Hämoglobinwert im 
geforderten Bereich liegt. 

Information des DRK Blutspendedienst Nord-Ost

Der menschliche Körper kann Eisen aus 
Fleisch leichter aufnehmen als Eisen aus 
pflanzlichen Quellen. Daher gilt Fleisch 
als gute Eisenquelle. Mit einer eisenrei-
chen Ernährung, die auch rein pflanzlich 
möglich ist, kann man sich optimal auf 
eine Blutspende vorbereiten und hinter-
her den Verlust an Eisen wieder ausglei-
chen. Frauen sollten besonders darauf 
achten, da sie häufiger von einem Eisen-
mangel betroffen sind. Zur Unterstützung 
stellt zudem die Einnahme von Eisenprä-
paraten eine Option dar. Keine Milchpro-
dukte zu essen, kann sich sogar positiv 
auf den Eisenwert auswirken. Denn 
Milchprodukte hemmen die Aufnahme 
von Eisen. 

Folgende Nahrungsmittel eigenen sich 
für Vegetarier und Veganer als Eisen-
quelle: Sojaprodukte wie Tofu, Weizen-
kleie, Sonnenblumenkerne und Kürbis-
kerne, Hülsenfrüchte, Haferflocken, 
Haselnüsse, grünes und rotes Gemüse, 
Pilze. 

Nach einer Blutspende steht für die 
Spenderinnen und Spender ein Snack zur 
Stärkung bereit. Es ist jedoch von 
Standort zu Standort unterschiedlich, ob 
auch vegetarische und vor allem vegane 
Speisen angeboten werden können. Eine 
Nachfrage bei dem Verein oder der Orts-
gruppe, die in der jeweiligen Gemeinde 
oder an dem Spendeort der Wahl für die 
Imbissverpflegung zuständig sind, kann 
hier hilfreich sein. 

Für alle DRK-Blutspendetermine kann 
eine Terminreservierung online 
https://www.blutspende-
nordost.de/blutspendetermine/
oder telefonisch über die kostenlose Hot-
line 0800 11 949 11 oder über den 
Digitalen Spenderservice 
www.spenderservice.net 
vorgenommen werden. Dort werden 
auch weitere Informationen erteilt. 
Wissenswertes rund um das Thema Blut-
spende ist außerdem im digitalen Blut-
spende-Magazin zu finden:
https://www.blutspende.de/magazin 

Blutspenden als Vegetarier oder Veganer: Eine eisenreiche Ernährung ist die ideale Vorbereitung

Die nächste Möglichkeit zur Blutspende besteht:
am Donnerstag, 24.10.2024 von 15.30 bis 18.30 Uhr

im Gasthof Adorf, Adorfer Hauptstraße 74

Was für ein schöner Sommer - Die Fußball 
Europameisterschaft hatte Deutschland 
fest im Griff. Bilder von imposanten Fan-
märschen, gemeinsamen Feiern, leiden-
schaftlichen Spielern und glücklichen 
Gewinnern bestimmten wochenlang das 
Bild. Mitten drin die mobilen und stationä-
ren Blutspenden unserer DRK-Blutspende-
dienste Baden-Württemberg-Hessen und 
Nord-Ost.
Von EM-Gummibärchen über Pumpbälle 
im Fußball-Look bis hin zu Public-Viewing-
Angeboten: Bei unseren Blutspende-
diensten hatte man sich Einiges einfallen 
lassen, um die gute Stimmung auch auf die 
Spendetermine zu tragen. 

Gerade im Sommer kommt es auf jede 
Spende an
Ein Dankeschön an alle, die auch während 
der warmen Tage und turbulenten Fußball-
zeiten die Patienten in ihrer Heimatregion 
nicht vergessen haben und zum Bluts-

penden kamen. Schließlich stellt die Sommer- 
und Ferienzeit die Blutspende jedes Jahr aufs 
Neue vor Herausforderungen bei der lücken-
losen Sicherstellung der Patientenversorgung 
mit lebensrettenden Blutprodukten.
Blutspenden können schließlich nicht einfach 
so auf die Ersatzbank gelegt werden, um dann 
bei Bedarf zum Einsatz zu kommen. Sie sind 
nur sehr begrenzt haltbar - Blutplättchen-
konzentrate - eines der Präparate, die aus 
einer Vollblutspende hergestellt werden - 
sogar nur vier Tage.

Ein besonderes Highlight war die große Ver-
losungsaktion: Hier wurden auf den 
Terminen - wie könnte es anders sein - 
während der gesamten EM über 500 
adidas Bälle verlost!

Glückliche Gewinner im ganzen Land
Und Fortuna tat ihr Bestes, um die Ge-
winner zum strahlen zu bringen. In Heidel-
berg freuten sich gleich zwei Mal Eltern von 
begeisterten Nachwuchstalenten über den 
adidas Ball. Katrin Pfütze und Fabian Pelz 
nahmen ihren Gewinn glücklich entgegen, 
der nachmittags dann jeweils direkt mit 
den Söhnen ausgiebig getestet wurde.

Fußball und Blutspenden passt eben sehr 
gut zusammen.

Tolle Gewinn-Aktionen sorgten für gute Stimmung bei Spender*innen während der Fußball EM

Zum Lesen des gesamten
Beitrages bitte den 
QR Code scannen.

https://www.blutspende-nordost.de/blutspendetermine/
https://www.blutspende-nordost.de/blutspendetermine/
http://www.spenderservice.net
https://www.blutspende.de/magazin
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Unser Aktiv-Tipp im September

Heute stellen wir Euch eine der 3 
Serien aus der Blockline Reihe vor.

Blockline Loop 1: von Holzhau » 
Altenberg » Hermsdorf zurück nach 
Holzhau

Die 53 km lange Rundtour führt Euch über 
1.140 Höhenmetern entlang blühender 
Bergwiesen und traumhaften Aussichten 
über die Orte Holzhau, Altenberg und 
Hermsdorf.

Diese Etappe ist wie ein Bad in der Natur: 
Einfach abschalten und in das satte Grün 
der Wälder eintauchen. Die Vielfalt der 
Pflanzen- und Tierwelt, der wunderbare 
Duft der Wildblumen - hier oben finden 
Alt und Jung Begeisterung. Geschichts-
interessierte können die Zeugnisse des 
Altenberger Bergbaus entlang der Strecke 
erkunden.
Weitere Informationen zu dieser Tour er-
haltet ihr unter: outdooractive.com
Blockline Loop 1: Holzhau » Altenberg » 
Hermsdorf » Holzhau • Mountainbike » 
... (outdooractive.com)

BLOCKLINE LOOP 1

Fotos: www.outdooractive.com 
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KREATIVCAFÉ ¿KAPUTT? 

Das Kreativcafé ¿Kaputt? ist eine regio-
nale Variante der europaweit etablierten 
Repair Cafés, bei denen defekte Alltags-
gegenstände in angenehmer Atmosphäre 
gemeinschaftlich repariert werden: 
elektrische und mechanische Haushalts-
geräte, Textilien, Keramik, Nähmaschi-
nen, Spielzeug und andere Dinge.

Gemeinsam reparieren meint hier nicht 
„kostenloser Reparatur-Service“, son-
dern gemeinschaftlich organisierte Hilfe 
zur Selbsthilfe. Getragen wird die Veran-
staltung vom Regionalmanagement der 
LEADER-Region „Tor zum Erzgebirge“ 
und vor allem den ehrenamtlich enga-
gierten HelferInnen. 

Die Reparatur-Treffs finden in der Ge-
schäftsstelle des Regionalmanagements 
im Rittergut Oelsnitz/Erzgebirge (Untere 
Hauptstr. 2) statt, regulär immer am 1. 
Montag des Monats von 15.00-18.00 
Uhr. Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Zum Parken nutzen Sie bitte die 
kostenfreien Parkplätze an der Stadt-
halle.

Einladung zur Mitgliederversammlung 2024
Unsere diesjährige ordentliche Mitgliederversammlung findet am

Dienstag, den 22. Oktober 2024, um 18.30 Uhr
in der Grundschule Neukirchen statt.

Auf der Tagesordnung stehen folgende Themen:

•Begrüßung durch den Vorstand
•Rückblick auf vergangene Events
•Planung Veranstaltungen 2024/2025
•Fördermittel über die „Partnerschaft für Demokratie am Eisenweg“
•Ideen, Wünsche, Anregungen

Wir freuen uns auf eine unterhaltsame und inspirierende Mitgliederversammlung
mit belegten Brötchen von „Kerstins Rennsemmel“. Um besser planen zu können, 
tragt Euch bitte in der Teilnehmerliste ein (QR-Code).bis 13. Oktober 2024 

 Bei Fragen/Anregungen sind wir gern für Euch da. 
 foerderverein.gsneukirchen@web.de

Freundliche Grüße
Der Vorstand
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UNSER CAFÉ ÖFFNET SA. & SO. 13-18 UHR*

AUCH IHR TRAUERKAFFEE KÖNNEN SIE BEI UNS ABHALTEN.

AUSSER AN SONDERTAGEN WIE SCHULANFANG, 
(GESCHLOSSENE GESELLSCHAFTEN)

*

Das Café
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Südstr. 21, Neukirchen

Werde Teil unseres kleinen Teams. 
Direkt hier in DEINER Heimat.

Wir sind ein Handwerksbetrieb - seit 2000
 in Neukirchen ansässig und suchen:

VERSTÄRKUNG FÜR 
UNSERE ELEKTRONIKFERTIGUNG.

Idealerweise hast du eine elektrotechnische Berufs-
ausbildung und Kenntnisse in der SMD-Bestückung.

Freue dich auf eine gute Einarbeitung. Unser erfahrener 
Kollege wird langfristig mit dir gemeinsam das 

Aufgabenfeld erkunden und bearbeiten.
Wir bieten dir neben einer leistungsgerechten Vergütung 
einen monatlichen Tankgutschein und erfolgsabhängige 

Sonderzahlungen.

   Forchheim und 
Willing GmbH

Schreibe uns gerne oder rufe an:   
blanka.hanke@forchheim-willing.de  | Tel: 0371 / 278 160

Wir freuen uns auf dich.

VERMIETUNG NEUKIRCHEN
Wohnung 60 qm mit Bad, Küche, Wohnzimmer und Kin-
derzimmer zu vermieten.
Tel.: 0371 / 260 71 14 oder 0371 / 260 71 04

VERMIETUNG NEUKIRCHEN
Ruhige sanierte 1-Raum-Wohnung 43,50 qm in Neukir-
chen zu vermieten. Stellplatz vorhanden.
Tel.: 0371 / 21 71 25 nach 16 Uhr 0178 / 88 132 80

VERMIETUNG ADORF
2-Zimmer-Wohnung 50 m² im Dachgeschoss zu vermieten. 
Wanne mit Dusche, Einbauküche
Tel.: 03721 / 26 59 58

VERMIETUNG NEUKIRCHEN
Maisonettewohnung 119 qm in Neukirchen 4 Zimmer mit 
2 Bädern, 2 Stellplätze KM 515,-�
Tel.: 0160 / 901 761 60

 IMMOBILIENANZEIGEN

KOMPETENT . REGIONAL . ZUVERLÄSSIG

Telefon: 0371 / 35 59 33 80
www.a-strauss-immobilien.de/AmtsblattNKN

. .Am Feldrain 1  09221 Neukirchen  T 0371 77 51 80-0
.info@metallbau-pruefer.de  www.metallbau-pruefer.de

Wir modernisieren unseren Metallbaubetrieb und suchen 

DICH hier aus unserer Umgebung:

Wir sind ein breit aufgestellter Handwerksbetrieb in 3. Gene -

ration und ein ausgezeichneter Ausbildungsbetrieb. Unser 

Unternehmen steht für Qualität, Zuverlässigkeit, Teamgeist 

und Begegnung auf Augenhöhe.

Filigraner Stahl-Glasbau mit Sicherheit und Design in Planung 

und Ausführung, sowie Wartungen und Reparaturen im 

Tür- und Glasdachbereich sind unsere Leidenschaften. Mit 

dem Schüco Stahlsystem JANSEN sind wir Türenhersteller 

mit zertifiziertem Brand- und Einbruchschutz, bieten den 

klassischen Metallbau in transparenter Präzisionsarbeit 

und beraten in unserem Sicherheitsfachgeschäft. 

WERDE EIN TEIL UNSERES TEAMS!

Bürokauffrau/mann

Techniker/in

Konstrukteur/in

Metallbauer/in

Schließtechniker/in

http://www.bauleitplanung.sachsen.de
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Orthopädie-Technik 
& Sanitätshaus

Seit 1959

itpdesign.de

ORTHOPÄDIE
TECHNIK

SANITÄTS
FACHHANDEL

REHA
TECHNIK

MIEDER
WAREN

HOME
CARE

Modernes Design
Große Reichweite
Viel Zubehör

Elektromobilität für Senioren
ü
ü
ü

Testen Sie jetzt die neue
Generation von E-Scootern 

in unseren Geschäftsstellen.

Centuro S4

Stollberg, Ernst-Thälmann-Str. 3, Tel. (037296) 92 79 70 
Neukirchen, Am Marktplatz 2-4, Tel. (0371) 27 80 874
und Online im WEB-SHOP unter www.ot-ludwig.de

WIR BERATEN 
SIE GERN IN:

Pro Civitate gGmbH
Häusliche Alten- und Krankenpflege

Grundpflege Behandlungspflege  Zur Entlastung pflegender Angehöri-| |
ger erbringen wir pflegeergänzende Leistungen  Hauswirtschaftliche |

Versorgung  Verhinderungspflege / Urlaubsvertretung Vermittlung von | | 
Hilfsmitteln und Anleitung zum sachgerechten Umgang  Vermittlung von |

Fahrservice  24-Stunden-Rufbereitschaft  Vermittlung von Hausnotruf |  | 
über Kooperationspartner Beratungseinsätze | 

Ringstr. 4 · 09387 Leukersdorf · 0371 / 77 50 82 82 · ap.jahnsdorf@procivitate.de

PRO CIVITATE – PFLEGE MIT HERZ UND VERSTAND

www.procivitate.de

Unser Angebot für unsere Patienten:



Hausgeräte & Service
Jens Wolf
Ihr Kundendienst für 
Wasch-, Kühl-, Gas- und Elektrogeräte

Hauptstraße 74 | 09221 Neukirchen
e-mail: service@hgs-24.de | www.hgs-24.de   

Telefon: 0371  / 21 70 96

hg+s
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